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Fr 183
Politiſche Ueberſicht

Geſtern brachte uns der Telegraph die Kunde von einer in
Spanien ausgebrochenen republikaniſchen Er
hebung und wenige Stunden darauf auch gleich die Nachricht
von der Unterdrückung derſelben Beide Mittheilungen werdenüberraſchend gewirkt ſahen und namentlich wird man der e

richt von der ſchnellen Unterdrückung mit einigen Zweifeln
egenüberſtehen müſſen Es iſt doch kaum anzunehmen daß

in Bajadoz plötzlich 1000 Soldaten und Cüviliſten den Einfall
bekommen hätten ein wenig Revolution zu machen vielmehr
wird man in den bajadozer Vorgängen wohl ein Symptom
von einer zwar noch nicht en aber jedenfalls weiter
verbreiteten republikaniſchen Bewegung zu erblicken haben
Jſt dies aber der Fall ſo würde der offenkundig gewordene
efahrvolle Zuſtand nicht beſeitigt ſein ſelbſt wenn ſich die

Nachricht von der Unterdrückung der ausgebrochenen Unruhen
beſtätigen ſollte Letzteres muß indeß mindeſtens zweifelhaft
erſcheinen aus Paris wird der Krzztg ſogar gemeldet daß
die Aufrührer Herren der Feſtung ſeien

Die Oppoſition des engliſchen Unterhäuſes operirt
in der letzten Zeit mit entſchiedenem Unglück Jhre Verſuche
das Miniſterium aus dem Sattel zu heben bleiben entweder
im erſten Anlauf ſtecken oder ſie verirren ſich in eine Richtung
wo nichts für ſie zu hoffen iſt Letzteres war mit der Jnter
pellation Morleys über die Endziele der egyptiſchen Politik
des Kabinets der Fall Es konnte dem Premier nicht ſchwer
w die Interpellation unter einfacher r r auf die
ogik der Thatſachen zu widerlegen Die Motive welche

ſeinerzeit zur Occupation Egyptens durch England führten
beſtehen auch heute noch in voller Kraft und machen es un
möglich einen Termin für die Räumung des Landes anzuſetzen
Ueber die Zuſtände in Egypten gab in der Dienstagsſitzung des
engliſchen Parlaments Gladſtone folgende Erklärungen ab Lord
Dufferin habe in einem Privatbrief geäußert die Reorganiſation
der egyptiſchen Armee ſei faſt vollendet mit der Gendarmerie
ſei man aber noch nicht ſo weit gekommen namentlich ſei hin
ſichtlich der Polizei noch viel zu thun Betreffs der Gerichts
barkeit glaube Dufferin daß ein genügendes r
geſichert ſei aber die Ueberſetzung des de das Arabiſche
habe Verzögerungen verurſacht Wie weit die Ernennung der
geſetzgebenden Körperſchaften gediehen wiſſe Dufferin nicht für
die wählbaren Körperſchaften aber eng ſer die Arrange
ments getroffen Der egyptiſchen Regierung ſeiten Bewäſſerungs
pläne für das Delta unterbreitet aber noch keine poſitive
Entſcheidung von derſelben getroffen Auch betreffs der Beſteuerung der Ausländer en der egyptiſchen Regierung

Vorſchläge gemacht worden

Der franzöſiſche Botſchafter beim päpſtlichen
Stuhle Lefèbre de Behaine wurde am Dienſtag vom Papſte

n und überreichte das Antwortſchreiben des Präſidenten
Grévy

Die franzöſiſche Regierung hat unlängſt der Kammer
eine Vorlage unterbreitet wonach 50 Millionen Francs der
Entwickelung der Koloniſirung in Algerien ge
widmet werden ſollen Dieſe Summe ſoll dazu verwanbt
werden Grundſtücke anzukaufen und die nöthigen Arbeiten
auszuführen um neue Bevölkerungscentren zu ſchaffen oder
die beſtehenden weiter auszudehnen Der mit der Prüfung
dieſer Vorlage beauftragte Ausſchuß hat ſich für die Annahme
derſelben ausgeſprochen Der Miniſter des Jnnern hat einen
Geſetzentwurf ausarbeiten laſſen welcher von demſelben Aus
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ſchuß geprüft werden ſoll und der die Bedingungen der unentgeltäichen Konzeſſionen und der Verkäufe der Abtheilungen

von Dörfern oder e näher beſtimmt Es wird u g
verfügt daß der Konzeſſionär ſeiner Rechte verluſtig erklärt
werden kann wenn er ſich ohne Erlaubniß länger als ſechs
Monate nacheinander von ſeiner Konzeſſion entfernt Um eine
unentgeltliche Konzeſſion zu erhalten muß man Landwirth von
Beruf Franzoſe oder naturaliſirter Franzoſe ſein und über
ein Kapital von wenigſtens 5000 Francs verfügen Die Looſe
von Dörfern haben 40 Hektar Ausdehnung die Looſe von
Pachtgütern eine unbeſtimmte Ausdehnung die jedoch ſtets
40 Hektare überſchreitet

Die Herabſetzung der amerikaniſchen Eiſenzölle
gelangt in den transatlantiſchen Jmporttabellen immer ſicht
licher zum Ausdruck Jn Baltimore ſind für dieſen und den
nächſten Monat 27 Dampfer mit Eiſenerzfrachten ſignaliſirt
die von den d des Mittelländiſchen Meeres kommen
Man ſchätzt den Geſammtbetrag der Ladung auf 45,000 Tons
Seit Anfang dieſes Jahres iſt der Jmport von Eiſenerzen
allein nach Baltimore um das Doppelte geſtiegen von
46,000 auf 93,000 Tons Von Baltimore aus werden die
importirten Eiſenerze per Bahn den pennſylvaniſchen Eiſen
und Stahlhütten zugeführt

Deutſches Reich
Berlin 7 Aug Se Maj der Kaiſer hat ſeine Kur in

Gaſtelin beendet und heute nachmittag 12 Uhr im beſten Wohl
ſein und bei freundlicher Witterung die Reiſe von dort nachSalzburg angetreten Kurz vorher hatte ſich die Großherzogin

von Weimar von Sr Majeſtät verabſchiedet Bei der Abreiſe
hatten ſich die Honoratioren des Kurorts und die zur Kurdort weilenden ee von Diſtinktion vor dem Badeſchloſſe
eingefunden dieſelben wurden vom Kaiſer mit huldvollen Anſprachen
beehrt bei der Fahrt durch den Ort wurde der Kaiſer überall
mit Hochrufen r Um 51 Uhr traf Se Majeſtät wohl
behalten in Salzburg ein und ſtieg im Europäiſchen Hof ab
Morgen früh erfolgt die Weiterreiſe nach Jſchl zum Beſuche des
öſterreichiſchen Kaiſerpaares

Der 26 Oktober v J iſt bekanntlich der Tag an welchemvor 25 Jahren unſer Kaiſer die r über
nommen hat Die ſchon ſeit längerer Zeit hier und da
aufgetauchten Nachrichten daß der Kaiſer eine öffentliche Feier
des Tages nicht wünſchte werden jetzt durch folgenden Artikel
der Nordd Allg Ztg vollauf beſtätigt

Am 26 Oktober d J kehrt zum fünfundzwanzigſten Male
der Tag wieder an welchem Se Maj der Kaiſer und König in
Veranlaſſung der ſchweren Erkrankung Sr Maj König
riedrich Wilhelms IV die Regentſchaft über den preußiſchen
tagt übernahm Von einer feſtlichen Begehung dieſes in der

Geſchichte Preußens und Deutſchlands epochemachenden Tages
wird auf Befehl Sr Maj Abſtand genommen werden Unſerm
Kaiſer bedeutet der Tag ſeines Regierungsantritts zunächſt die
ſchmerzliche Erinnerung an das jahrelange Siechthum ſeines
Königlichen Bruders und an eine Zeit ſchwerer Heimſuchung
2 u glichen Haufes deren Gedächtniß feſtliche Veranſtaltungen
ausſchließt

Das preußiſche Volk das die Freuden und Leiden ſeines
Königshauſes ſtets als die z angeſehen hat wird den durch
die pietätvolle Auffaſſung unſeres Kaiſers beſtimmten Beſchluß
daß von einer öffentlichen Feier des 26 Okt 1883 abgeſehen
werden ſoll mit antheilsvollem Verſtändniß aufnehmen Die
hohe Bedeutung dieſes Tages iſt durch eine ſo große Zahl
weltgeſchichtlicher Ereigniſſe bezeugt worden daß es nicht erſt
einer äußeren feſtlichen Ausgeſtaltung deſſelben bedürfen wird
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Die n t konſtatirte zuerſt mit einer gewiſſen Be
friedigung daß bei der Stichwahl im Kreiſe Kiel Rendsburg
die Konſervativen ſich in Faſt verhalten hätten Jetzt
muß ſie nun anerkennen daß nach den Stimmziffern eine nicht
unbedeutende Anzahl konſervativer Wähler 7 den r
lichen Kandidaten geſtimmt haben Hoffentlich erkennt ſie zu
ihrer Beſchämung daß im Volke das politiſche Gewiſſen doch
noch ſtärker iſt als eine in Parteifanatismus verblendete Preſſe
ſich einbildet

Mit einer auffallenden ſo ſetzen die konſervativen
Blätter ihre Verſuche fort einen Faden zu ſpinnen an
welchen ſich die Verhandlungen mit dem Vatikan wieder an
knüpfen laſſen könnten Es will ihnen ſchlechterdings nicht
einleuchten daß die preußiſche Regierung mit der letzten kirchen
politiſchen Novelle nun endlich einmal ein Ultimatum geſtellt
haben könnte Da es weiter mit der getheilten Anzeigepflicht
nichts war ſo ſind ſie jetzt auf den außerordentlichen Geſandten
der Kurie verfallen welcher in Berlin die rn über
einen weiteren Rückzug des Staates führen ſoll nachdem der
Staat es einſtweilen aufgegeben zu haben ſcheint zu ſolchem
Zwecke ſeinerſeits einen Geſandten in Rom zu unterhalten
Von ultramontaner Seite iſt dieſe Erfindung längſt als ſolche

S trotzdem kommt die Kreuzztg beharrlich darauf
zurück Die Herren brauchen allerdings das Bündniß mit dem
Centrum ſo nöthig zu ihrem Leben daß man ſich nicht wundernn wenn ſie ſich ſo ängſtlich an einen ſolchen Strohhalm

ammern

Dem neueſten Bericht des öſterreichiſchungariſchen Konſulats
in Barcelona entnehmen wir über den Aufſchwung des
deutſchen Handels in Spanien dem es geradezu gelungeniſt England faſt ganz zu verdrängen und entea ſowie
Belgien die weſentlichſten Nachtheile zuzufügen, folgende
Bemerkungen über die Urſache dieſer glänzenden Ergebniſſe Ein
förmliches Netz deutſcher Kommiſſionäre iſt heute über das Land
gebreitet und es giebt faſt keine noch ſo kleine Stadt wo ſich nicht
ein deutſcher Handelsmann niedergelaſſen hätte der natürlich
ſeinem Vaterlande als Pionier dienk r kommt ein fliegendes
Corps von Reiſenden welche die Halbinſel nach allen Richtungen
hin durchſtreifen allenthalben den Geſchmack und die Bedürfniſſe
der Konſumenten ſtudirend und bemüht den Produzenten zu ver
anlaſſen ſich demſelben anzupaſſen Endlich die regelmäßige und
billige Dampferverbindung mit dem großen Stapelplatze Hambur
die es den Verkäufern ermöglicht auf Tag und Stunde den Beda
decken und ſo jeder neuen ſich darbietenden Konjunktur Rechnung
tragen zu können

Der r Ware meldet daß die vom Kaiſer vollzogenen
Verwaltungsgeſetze bereits in der Mitte der vorigen Woche
in Berlin angelangt ſind Das Organiſationsgeſetz trägt a
Vollziehungstag das Datum des 30 Juli das Zuſtändigkeitsgeſeß
das des 1 Auguſt

Der Kaiſer von Rußland hat dem deutſchen Botſchafter
in Petersburg General Lieutenant und Generaladjutanten
v Schweinitz den AlexanderNewskiOrden in Brillanten ver
lichen Ferner ſind dekorirt worden der 1 Botſchaftsſekretär bei
der deutſchen Botſchaft Legationsrath Graf Redern ein Sohn
des Obergewandkämmerers Grafen Redern mit dem Stanislaus
Orden 2 Klaſſe mit dem Stern der 2 Botſchaftsſekretär
v Kiderlaw Wächter mit der 2 Klaſſe deſſelben Ordens der
3 Botſchaftsſekretär Prinz Max v Ratibor und Corveh mit
dem St AnnenOrden 3 Klaſſe und der BotſchaftsAttache Graf
v Luxburg mit dem Stanislaus Orden 3 Klaſſe

Der außerordentliche chineſiſche Geſandte Tong King Sing
iſt begleitet vom Geſandten Li Fong Pao von Berlin auf einigeTage nach Stettin gereiſt 2

Die Tage des Tukherfeſtes zu Erfurt
Original Bericht der SaaleZeitung
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Erfurt 7 Auguſt
Fern te geſtern in der äußeren Dekoration der Feſtſtadt

noch nahezu ausſchließlich das Grün vor ſo beginnen ſich
ute als an dem Tage der Vorfeier des Feſtes die Häuſer zu

edecken mit den leuchtenden Farben des Reiches ſowohl wie
Preußens anderer deutſchen Staaten und den ſtädtiſchen Farben
Erfurts Wenn ich in meinem geſtrigen Berichte ſagte daß in
der inneren Stadt wohl kaum ein Haus des Feſtſchmuckes ent
behre ſo bedarf dies Wort inſofern einer Richtigſtellung als
r thatſächlich inmitten des Schmuckes der von allen Wänden

öllern Altanen und Giebeln der altehrwürdigen Stadt freudige
Grüße herzlichſter Feſttheilnahme herniederrauſcht in die
menſchendurchwogten Straßen der Feſtſtadt hie und da gleich
wohl das eine und das andere Haus ſich dazwiſchen befindet
das allen Schmuckes ledig Zeugniß davon ablegt daß es der
Herrſchaft des Krummſtabes den ſchuldigen Tribut zu zollengehalten iſt Jm übrigen liegt die Weihe ernſter Feſtſim gung

allüberall über der Stadt Jn den Worten im Sichgeben
aller kommt dieſelbe in unzweideutigſter Weiſe zum Ausdruck

Es war heute am Vormittag in der zwölften Stunde als
eine Schaar halle ſcher Muſenſöhne unter Vorantritt der
r des 71 Regiments in geordnetem Zuge Einzug hielt

die Stadt und im alten Rathskeller vorläufiges Quartier
nahm Wie immer bei der Ankunft von Feſtgäſten ſo be
Jan auch die Hallenſer deren andere Hälfte am Nachmittage

treffen ſoll eine jubelnde Menge und abermals wiederholte
ſich aue Tauſenden von Fenſtern das bewillkommnende G ßen
und Tücherſchwenken und unter all dieſem Jubel ſchritt die
Sag der einſtigen Träger des Geiſtes das frohmüthige
Lächeln der Jugend auf dem blühenden Antlitze die lohende

taeheiſternng im hellen Auge unter dem in die Stadt ge
kommenen Walde unter all dem farbigen Schmucke der in
den Straßen rauſchte und leuchtete elaſtiſch daher Ach
dachte ich bei mir welch ein hehrer hinreißender mächtiger

z

ſagte auch mein Herz mir als die Freude an der Wahrheit
Möge ſie unſerem Volke erhalten bleiben Ganz unzweifelhaft
iſt es daß die Geiſtesthat des Reformators die uns von der
Falſchheit der Unwahrheit von dem Gemachten und Unächten
im Glauben befreit hat auch heute Ia in Segen fortwirkt
Im unſcheinbarſten kommt dieſe Thatſache zum Ausdruck
So fanden wir heute unter der Menge von Sprüchen die
doch dem innerſten Fühlen des Volkes entſprungen ſind die
folgende Jnſchrift

Wer jemand lobt in praesentiaUnd Hut ihn in absentia

Den hol die pestilentia
Jſt das nicht lutheriſch gedacht Heißt das nicht einen

Trumpf darauf geſetzt Menſch ſei wahr
Um 3 Uhr war es als die Abgeſandten der Univerſitäten

Baierns ankamen Eine mächtige blauweiße Fahne wurde
dem ſtattlichen Zuge vorangetragen

Das ganze Denken Fühlen und ein Theil auch des Ge
nießens der Feſtſtadt geht in dieſen Tagen in dem Namen
Luther auf ſowie das Bildniß des Reformators in allen

Größenabſtufungen als Dekoration von vielen Wänden herab aus
e von Fenſtern heraus ſchaut Selbſt gebacken in
orm einer Medaille iſt der Reformator zu haben Da giebt

es ferner verſchiedene Sorten von Lutherfeſt Bieren Luther

feſt Denkmünzen e einere a e ung u ſ w u ſ w Ein Delikateſſenhändler
empfiehlt zum Lutherfeſte ſeine Waaren Das mag im erſten
Augenblicke immerhin profan erſcheinen es iſt aber keine Pro

n wenn man erwägt wie das Gedenken an die Thatuthers gerade de daß das Treiben des Allta das
kleine Bedürfniß des Lebens ſich ſeiner bemächtigt mächtig be
feftigt wird in den ganz des Volfes das nun einmal
gewöhnt iſt daß ſein Fühlen von äußeren Eindrücken ausgeht

Nach einer Bekanntmachung der Polizeiverwaltung Erfurts
wird am reren a morgen am 8 Auguſt der Be
trieb der Straßen Eiſenbahn und der Wagenve rend

tadte derwird an demſelben Tage die Polizeiſtunde bis auf 2 Uhr nachts
e

Gedanke iſt es doch der all die ſek en dieſer Menſchen in
reiner Begeiſterung ſich einen heißt Nichts anders iſt es verlängert Die Poſtämter in der Schlö und am

Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen auch werden die Nach
mittagsbriefbeſtellungen ausfallen weil mit Wahrſcheinlichkeit
anzunehmen iſt daß die Adreſſaten von den Poſtboten nicht
angetroffen werden würden

e

Die heutige Vorfeier des Feſtes war wie bereits mit
gut inſofern eine zweifache als ſie erſtens in einer auf
Nachmittag 5 Uhr im Kaiſerſaale ſtattgehabten allgemeinen
Verſammlung aller zum Feſte herbeigeeilten Studirenden
aller deutſchen Univerſitäten ſowie in einem Konzert in

W beſtand deſſen Beginn auf 8 Uhr abends feſt
geſetzt war

Jn langen Reihen ſaßen die Muſenſöhne um die fünfte
Abendſtunde an den im Saale d Tafeln Es mochten
der Anweſenden vierhundert ſein in das Feſt mindeſtens
die doppelte Zahl ſtudentiſcher Theilnehmer W und
Korn as wurden ausgetauſcht das Smollis erſcholl von

öhlichen Lippen Es war I 6 Uhr geworden als Diakonus
Lorentz Erfurt die mit einer Begrüßung er
öffnete der er ungefähr folgende Worte lieh

Kommilitonen Wir haben heute abend eine Verſammlung
auf deren Tagesordnung zwar nur geſchäftliche Fra edoch bitte ich Sie zu geſtatten daß ich einige re der Be

grüßung an Sie richte Wir alle haben uns auf das Lutherfeſt
efreut Viel Arbeit und Mühe haben wir daran gewendet ums Feſt W re zu bringen Zwar lacht uns ber Himmel

was die Witterung anlangt noch nicht in voller Freundlichkei
aber die Feſtſtimmung haben wir alle mitgebrachtSie daher alleſammt herzlich willkommen Mögen V hier

einige Tage verleben die Jhnen eine an e Eri
nd Zeit ihres Lebens Möge namentlich der Eindruck
eſtes auf uns alle ein ſolcher ſein daß er uns zur S

unſeres Glaubens dienen möge Es iſt eine
ſache daß aus allen Gauen Deutſchlands die Muſen die
künftigen Jwiger des Feiſtigen Lebens der Nation in der Zeit
des Materialismus ſich geeinigt haben zu einem gemeinſamen
Lutherfeſte Und gewiß iſt es ein gutes eichenſo große Zahl von Deutſchlands ſulrender gend ſi eine

zuſammen de hat t
Artillerieplatze werden von 25 Uhr nachmittags für den

Und ſo wünſche ich i inochmals herzlichſt e de da v r
mögen in dem Sinne welchen die Ümſchriſt der Medaille kenn
zeichnet die wir zur Erinnerung an das Feſt haben prägen
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Kiel 7 Aug Nach amtlicher Feſtſtellung ſind bei der Wahl
im ganzen 22,073 Stimmen abgegeben worden hiervon erhieltPlot Hänel Fortſchr 13,243 Heinzel Soz 8830

Wiesbaden 7 Aug Reichstagswahl Bis jegt ſind
ezählt für Schenck Fortſchritt 6211 für Freiherrn v SpiesVilesheim CEentr für Joeſt Soz 1330 für Werner
konſ 746 Stimmen

Halle den 8 Auguſt
Mittheilungen aus dem Jahresbericht der

halleſchen Handelskammer für 1882
I

Mit dem heutigen Tage übergiebt die hieſige Handelskammer
den Bericht über die wirthſchaftliche Thätigkeit ihres Bezirkes im
Vorjahre der Oeffentlichkeit Wie üblich zerfällt der Bericht in
einen die Anſichten Gutachten und Wünſche der Kammer um
ſchließenden Theil und in einen andern der die Entwickelung der
einzelnen Jndnuſtrien beleuchtet Jn dem Vorwort wird von ihr
ausgeführt wie ſie im ganzen mit großer Befriedigung
auf die wirthſchaftliche Thätigkeit unſeres Bezirkes
und ihre Ergebniſſe im verfloſſenen Jahre zurück
blicken kann obgleich die Stagnation in manchen
Erwerbszweigen noch fortdauert und in anderen die
Erfolge ſehr ungleichmäßig waren

Von der Rübenzuckerinduſtrie heißt es im beſonderen
Daß die Campagne 1881/82 eine außergewöhnlich gute war iſt

ünbeſtritten aber auch die Campagne 1882/83 müſſen wir als eine
den Wohlſtand unſeres Bezirks in nicht unbedeutendem Grade
hebende bezeichnen Die Zuckerausbeute iſt allerdings eine höchſt
ungleichmäßige und zum Theil weit unter das normale Maß
Heruntergehende geweſen zum Theil aber auch eine recht gute

lndererſeits iſt das geerntete Rübenquantum ein ganz abnorm
hohes geweſen und wenn man berückſichtigt in welchem Grade
unſere Rübenzuckerinduſtrie durch Perſonalunion mit der Land
wirthſchaft verknüpft iſt wie alſo eine quantitativ reichere Rüben
ernte den Ausfall der finanziellen Ergebniſſe infolge geringerer
Oualität auszugleichen vermag wenn man ferner die glückliche
Preiskonjunktur im März dieſes Jahres in s Auge faßt ſo muß
man darin Beſtätigung für die Richtigkeit unſerer im übrigen auf
allgemeiner Anſchauung der finanziellen Lage beruhenden Anſicht
ſehen daß auch die eben verfloſſene Campagne im Durchſchnitt
eine recht befriedigende zu nennen iſt

Auch die Raffination des Rohzuckers hat günſtige Erfolge
erzielt

Die Kupfer und Silberproduktion unſeres Bezirkes von
denen die erſtere über 80 Proz der geſammten deutſchen Kupfer
produktion aus einheimiſchen Erzen die letztere etwa 30 Proz
der deutſchen Silberproduktion ausmacht haben gleichfalls ein
beſſeres Jahr erlebt Wenn auch die erzielten Silberpreiſe ein
wenig hinter denen des Vorjahres zurückblieben ſo würde dieſer
Ausfall doch durch die um rot 70 M pro Tonne höheren Kupfer
preiſe reichlich ausgeglichen

Die Braunkohlenförderung und Briquettesfabrikation
hat wenn auch unter gedrückten Preiſen leidend kein ungünſtiges
Betriebsjahr hinter ſich zumal da ſich die Briquettes ein immer
weiteres Abſatzgebiet erobert haben Die Mineralöl und
Paraffininduſtrie hat in allen Artikeln Preisſteigerungen zu
verzeichnen und wenn auch infolge der langen Lieferungsverträge
die finanziellen Ergebniſſe im verfloſſenen Kalenderjahre noch
mäßige waren ſo können wir doch einen theilweiſe faſt glänzend
zu nennenden Aufſchwung konſtatiren

Die Ziegel und Thonwaarenfabrikation, ſpeziell die
bitterfelder Thonröhreninduſtrie haben im Durchſchnitt
keine ungünſtigen Reſultate erzielt

Die letztjährigen Erfolge der Maſchineninduſtrie berichtet
die Kammer weiter reihen ſich in geometriſcher Progreſſion denen
der Vorjahre an Das Abſatzgebiet dehnt ſich trotz unangenehmer
ausländiſcher Zollerhöhungen durch das Feſtharren in der Be
ſchränkung auf Spezialitäten und intenſivſte Anwendung von

immer unabhängiger von inländiſcher Nachfrage
Die Pianofortefabrikation hat trotz kaum zu bewältigender

Nachfrage unter en Preiſen zu leiden gehabt und es wird
darüber geklagt daß das mit ſo ſchweren Opfern erworbene Re
nommeée der deutſchen Jnduſtrie im Auslande durch das Geſchäfts
gebahren einer Firma eines benachbarten Bundesſtaates theilweiſe
erſchüttert worden ſei

Die Mühleninduſtrie und die Weizenſtärkefabrikation
hatten ſich ſeit Einbringen der neuen Ernte eines beſſeren Ver
Nbniſſen der Fabrikatspreiſe zu denen des Getreides zu erfreuen

enn aber die Ergebniſſe bei einzelnen Mühlen Etabliſſements
den befriedigende genannt werden können ſo iſt dies wohl

arauf zurückzuführen daß die lokale Konkurrenz anderer Mühlen
unſeres Bezirks infolge des häufigen Hochwaſſers zeitweiſe ſehr
abgetgei wurde

ie Malzinduſtrie hat mit dem durch zwei verregnete Ernten
d Mißtrauen zu kämpfen gehabt Bei der Großartig
eit des Betriebes der Malzfabriken unſeres Bezirks aber die größte

producirte 1881/82 über 110,000 CEtr Malz und der ſehr guten
Finanz age derſelben wurden für 1881/82 hohe Dividenden erzielt
und ſtehen auch ſolche für 1882/83 in Ausſicht

Die Spiritusbrennereien klagen über ſchlechten Abſatz
Die Spritfabrikation arbeitete mit günſtiger Rektifikations

mr hatte auch in der erſten Hälfte des Jahres lebhaften
a

Die Salzproduktion hat eine kleine Zunahme erfahren und
ſeitens der chemiſchen Jnduſtrie wird zum Theil recht er
freulicher Aufſchwung berichtet

Die Textilinduſtrie liegt gänzlich darnieder Färbereien
und g ereien haben aber zum Theil befriedigende Reſultate
erzielt

Die Verhältniſſe der Papierinduſtrie zeigen gegen dieVorjahre eine Beſſerung desgleichen die Spielkarten
fabrikation

Was den Handel mit Getreide Holz und Materialwaaren an
belangt ſo hatte der Getreidehandel wie die Kammer be
richtet ein äußerſt ungünſtiges Jahr da die im Frühjahr noch
vorhandenen Vorräthe angeſichts der ſehr glänzenden Ernte
ausſichten mit Verluſt realiſirt werden mußten und die ſpäter
eintretende lange Regenperiode die Qualität der neuen Ernte der
maßen verdarb daß jede Exportthätigkeit wegfiel

Jm Holzhandel iſt ein ſtetiger Rückgang des Lokalgeſchäftes
zu verzeichnen

Der Kolonial und Materialwagrenhandel ſowie das
Speditionsgeſchäft und die Schifffahrt dürften einen Auf
ſchwung erſt von der hoffentlich dieſen Sommer zur Einrichtung

den Kettenſchleppſchiffahrt auf der Saale bis Halle er
warten

Am Schluſſe ihres eine nicht geringe Zufriedenheit athmenden
Vorworts bemerkt die Kammer Sehr belebend auf die ge
ſchäftliche Stimmung wirkt die Erkenntniß daß der Staat dem
Ausbau des Eiſenbahnnetzes in unſerm Bezirk ein lebhaftes
Jntereſſe zuzuwenden beginnt

Jm großen und ganzen iſt daher unſer Kammerbezirk mit ver
ſtärkter Kapitalkraft und erhöhtem Unternehmungsgeiſt in das
neue Jahr eingetreten

Meteorologiſche Station

7 Auguſt 10 U abs 8 Auguſt 6 U mgs

Barometer Millimeter 752,07 755,68Thermometer Celſius 15,69 15,00Relative Feuchtigkeit 79,2 86,6ind W2 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf r 8,3Waſſerwärme der Saale 14 15 Grad vyg

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Auguſt 8 Uhr morgens Das Depreſſionsgebiet über Skandinavien hatte

ſich nicht verändert ein anderes bewegte ſich von England kommend oſtwärts
Unter dem Einfluſſe des letzteren herrſchte im weſtlichen Deutſchland trübes
und regneriſches Wetter auch entluden ſich mehrfach Gewitter Jn England
war das Barometer wieder geſtiegen und friſche nordweſtliche Luftſtrömung

Werkzeugmaſchinen immer weiter aus und macht dieſe Induſtrie rngetreten Die Temperaturverhältniſſe hatten ſich nicht geändert Haparanda
14 Süd leicht wolkenlos Moskan 757 12 Weſt ſtill heiter Hamburg

754 15 Südweſt ſchwach Regen Wien 759 15 ſtill wolkenlos Trieſt 760
24 Südoſt ſtill heiter Paris 761 14 Südweſt leicht bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 8 Aug Dem über Norddeutſchland hinweg

ziehenden barometriſchen Minimum mit regneriſchem Wetter folgt
von Weſteuropa her ein Gebiet hohen Luftdrucks mit ruhigem
aufklärendem trocknem Wetter ohne weſentliche Temperatur
änderung

D

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 7 Aug Am Freitag früh ,7 Uhr trifft
der Kaiſer auf der Rückreiſe nach Babelsberg hier ein und
wird auf hieſigem Bahnhofe das Frühſtück einnehmen

T Freyburg 6 Aug Nachdem wir ſchon im vergangenen
Jahre faſt genau um dieſelbe Zeit einen beliebten und geachteten
Lehrer aus unſerer Mitte ſcheiden ſahen ſollte uns auch während
der diesjährigen Ferien ein gleicher Verluſt treffen Gänzlich unerwartet verſchied in der Nacht zum 3 d in Löbnitz bei Bitter

feld wohin er ſich zum Beſuch ſeiner Schweſter begeben hatte
der Rektor unſerer Stadtſchule der Dr phil Robert Henning
Geboren am 23 März 1816 zu Merſeburg beſuchte der Ver
ſtorbene von 1827 an das Gymnaſium zu Wittenberg war dann
von 1831 an Alumnus der Landesſchule Pforta und verließ 1836
nach beſtandener Maturitätsprüfung dieſe Anſtalt um ſich in
Halle dem Studium der Theologie zu widmen Von 1841 an
finden wir ihn als Hilfslehrer an den Franckeſchen Stiftungen und
ſchon 1846 unterzog er ſich in Weißenfels der Wahlfähigkeits
prüfung für Rektor und Oberlehrer Stellen welche er glänzend
beſtand Nachdem er noch einige Jahre in Magdeburg pädagogiſch
gewirkt hatte wurde er im Jan 1856 zum Rektor und Lehrer
der erſten Knabenklaſſe an hieſiger Stadtſchule gewählt und hat
ſeit dieſer Zeit dieſes Amt mit ſeltener Treue und Hingebung bis
zu ſeinem Tode verwaltet Die außerordentlich große Betheiligung
an ſeinem Begräbniß die vielfachen und zahlreichen Beweiſe von
inniger Theilnahme welche die Hinterbliebenen von nah und fern
empfingen die warmen und herzlichen Worte welche Herr
Superintendent und Oberpfarrer Miſchke dem ſo plötzlich Dahin
geſchiedenen am Grabe widmete bewieſen daß wir einen Mann
zur letzten Ruhe beſtattet der ſich durch ſein Verhalten in und
außerhalb der Schule die Achtung ſeiner Vorgeſetzten die An
erkennung der Gemeinde und den Dank der Eltern und Kinder
erworben hatte

t Aſchersleben 7 Aug Für die bevorſtehende hier abzu
haltende Jahresfeier des Guſtav Adolf Vereins der
Provinz haben Paſtor D Bärwinkel aus Erfurt und Super
intendent Trümpelmann aus Torgau die Feſtpredigten über
nommen Es wird am Montag abends 6 Uhr ein Feſtgottesdienſt
in der Marktkirche und am Dienstag vormittags 9 Uhr ein ſolcher
in der St Stephanikirche ſtattfinden Bezüglich des am 4 d hier
ausgebrochenen Schadenfeners ſei noch ergänzt daß außer
dem in dieſen Tagen erſt eingefahrenen Getreide auch bedeutende
Körnervorräthe der vorjährigen Ernte vernichtet wurden Ein
Beweis für das rapide Umſichgreifen des Feuers iſt darin zu
finden daß von einem im Beyſe ſchen Gehöfte ſtehenden beladenen
Erntewagen nur die Pferde gerettet werden konnten Bei dem
Verſuche das Feuer im erſten Moment des Entſtehens zu dämpfen
erlitt eine Frau bedeutende Brandwunden Leider hat das Unglück
auch Veranlaſſung zum Diebſtahl gegeben Dem ſchon vom
Brande hart betroffenen B wurden ca 250 M geſtohlen Man
glaubt dem Diebe auf der Spur zu ſein Zum Zweck einer
möglichſt wirkſamen Hamſtervertilgung gewährt der hieſige
Magiſtrat den Hamſterfängern für jeden eingelieferten Hamſter
eine Fangprämie von einem Pfennig Den Verkauf der als vor
zügliches Vertilgungsmittel anerkannten Salpeterpatronen hat der
Magiſtrat ſelbſt übernommen und den Preis derſelben pro Stück

laſſen Dieſe Umſchriſt aber lautet Gott zu Ehren Uns zur
Stärkung des Glaubens

Der weitere Verlauf der Verſammlung galt der Erledigung
ausſchließlich geſchäftlicher Angelegenheiten die in Bezug ſtanden
zur Betheiligung des Einzelnen am Feſte Die deutſche
Studentenſchaft die ja den bei weitem weſentlichſten Faktor
des Feſtes repräſentirt wie die Studentenſchaft der damaligen
Univerſität Erfurt Luther am 6 April 1521 in feierlichem

uge einholte und ihn den Geächteten in ihrer Mitte in die
tadt geleitete ſie hatte ihre Vertreter beim Feſte in pleno

geſehen Der Tag ging zur Rüſte als der Saal ſich leerte

Eine laue Sommernacht und das Konzert in Vogels
Garten wie dieſe in großem Stile angelegte feſtliche Ver
anſtaltung des Comiteés beſcheidenerweiſe genannt iſt hatte ſich
8 einem großartigen Volksfeſte im beſten edelſten Sinne des

ortes aus geſtaltet Vogels Garten ſelbſt iſt ein reizendesweit ausgedehntes Etabüſſement mit dem Charakter eines

Parkes Unter dem von den Gasflammen und den Gas
dekorationen mannichfacher Art magiſch beleuchteten Laubdache
das die breitäſtigen Linden des ſchönen Gartens bilden ſaß
ſchon um die achte Stunde des Abends an langen Tafeln und
an hunderten von Tiſchen und Tiſchchen eine gewählte ſechs
bis achttauſend Köpfe zählende Menge die Damenwelt be
ſonders ſtark vertreten Zwiſchen Bank und Geſtühl aber
cirkulirte ſo gut es anging zuweilen hielt es recht
ſchwer vorwärts zu gelangen derjenige Theil der Feſter annoch Plätze zu finden nicht ver
verſammlung wel
mocht hatte Jm Kiosk konzertirte die Kapelle des Magdeb
Füſ Reg Nr 36 unter Leitung des Kapellmeiſters WiegertDas Programm enthielt eine Ka Fantalie aus Meyer

beer s Hugenotten, das Vorſpiel zu Wagners Parſi
fal, das I Finale aus Lohengrin, Meyerbeers Fackel
tanz und last not least einen Frohſinns Wal
er und eine Studentenlieder Quadrille Meinott ſagte neben uns eine Dame zu einer Freundin wir

müſſen ſo viel mit anſehen und unſere Religion iſt ſo einfach
und ſo re warum ſollen wir nicht auch einmal ein
ſolches Feſt feiern Das Wort iſt zweifellos wahr Zu
erwähnen erübrigt noch einer eigenthümlichen Kompoſition von
Se r n e das Orcheſter gleichfalls zu Gehör brachte

ie führt den Titel Dantus triumphalis commilitonibus
Germanicis Martini Lutheri quattuor abhinc saeculis nati
memoriam Erfordiae solemniter celebrantibus dedicatus a
commilitone quodam Iipsiensi, zu deutſch Triumphgeſang
den deutſchen akademiſchen Mitbürgern des vor nunmehr vier
undert Jahren geborenen Martin Luther welche das Ge

tniß Erfurts n begehen gewidmet von einem ehe
maligen Leipziger a ne Genoſſen Das gut conecipierte

fand toſenden Applaus
itten im Getümmel der promenirenden und genießenden

Menge tauchten zuweilen die flotten verwegen drein
uenden Geſtalten der torgauer Geharniſchten im

rret und den blaugelben Schärpen und den n Hals
krauſen auf während in den Pauſen zwiſchen den Vorträgen
der Kapelle bald von der einen bald von der andern Tafel
her in lautem Chorus manch ſtudentiſch frohmuthigeg Lied

erſcholl Profeſſor Grau Königsberg ſprach bedeutende Worte
über die Wiedergeburt des deutſchgermaniſchen Volkes durch
Luther über die Entflammung einer neuen Weltanſchauung auf
der Grundlage des Germanismus durch Luthers rettende
Geiſtesthat

Da erſt einzeln dann in raſcher Folge herniederrauſchend die
Tropfen eines Regenſchauers deſſen Wolke ſeit einiger Zeit ſchon
drohend am Himmel geſtanden Tauſende von Schirmen bilden
im Nu ein ſchützendes Dach Die Damen ſchlingen die weißen

er wollenen Tücher um den Hals und das Feſt nimmt
einen Fortgang Wie aber jegliches energiſche Gebahren von

Erfolg begleitet zu ſein pflegt ſo auch diesmal Betreten
über die Unerſchrockenheit der Feſtverſammlung ſchließt der
dimmel die geöffneten Schleuſen wieder und findet ſich mit
üß ſaurer Miene in die Wünſche der Menge
Zu früher Stunde verließen wir den Feſtplatz um noch

einmal an den Schreibtiſch und dann nach dem Bahnhof zu
wandern Jn der Stadt aber wogte die Menge fröhlich im
Beſchauen und Genießen des Schmuckes den die gute Luther
ſtadt angelegt lange Stunden noch auf und ab

1551 Ein Spiel des Zufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Die gnädige Frau iſt allein, ſagte die Magd verdroſſenUm ſo beſſer nickte er ohne auf die unverſtändlichen

Worte zu achten die ſie vor ſich hinmurmelteGleich darauf trat er in das Boudoir ſeiner Schweſter in

dem ein trauliches Halbdunkel herrſchte
Dora lag in ihrem Fauteuil am Fenſter ſie ließ das Buch

in dem ſie geleſen hatte in den Schooß ſinken und erwiderte
kühl den Gruß des Eintretenden

Jch höre Du biſt allein, ſagte er während er einen Seſſelihr gegenüber rollte und ſich niederließ Ein ſeltenes Ereigniß

Erneſtine weicht ja ſonſt nicht von Deiner Seite
Es wäre wohl auch heute nicht geſchehen wenn Sonnenberg

mich nicht von ihr erlöſt hätte, erwiderte ſie kalt Jch ſollte
ihn begleiten aber 9 war nicht in der Stimmung
ſche vielleicht hat das Gerede der Leute Dich ver

nupft
Das Gerede der Leute fragte ſie befremdet

ſehr natürlich
ziehen

Dann werden ſie wohl ſpäter zu der Einſicht gelangen daß

dieſe Schlüſſe falſch und übereilt waren
Jſt das die Wahrheit fragte der Stadtrath deſſen Blicke

erwartungsvoll auf ihrem ſchönen Antlitz e
Weshalb fragſt Du Du würdeſt es wohl bedauern wenn

die Leute ſich irrten
Durchaus nicht ich bin kein Freund Sonnenberg s, er

widerte er und er warf dabei unwillkürlich einen ſcheuen
Blick auf die Thür
die Worte gehört haben könne

Sollte es Dir unbekannt ſein Man ſieht Dich ja ſeit
Wochen faſt täglich an der Seite Sonnenberg s Du wirſt esfinden müſſen daß die Leute daraus ihre Schlüſſe

Um die Lippen Dora s zuckte ein ſpöttiſches Lächeln
Deine Schwiegermutter iſt doch nicht mitgekommen

e ſie Sie hätte allerdings dieſe Worte nicht hören
dürfen

Sie hat ſie oft genug gehört, erwiderte er aber die jäh
aufſteigende verrätheriſche Röthe auf ſeinen Wangen ſtrafte
dieſe Behauptung Lügen

Verſuche doch nicht mich zu täuſchen ſagte Dorag
mit einer verächtlichen Handbewegung die Wünſche Deiner
Schwiegermutter und Deiner Frau ſind Dir Befehle und Jhr
alle könnt meine Verlobung mit Sonnenberg i erwarten
Ob ich Euch dieſen Gefallen erzeigen werde Jch weiß es
ſelbſt noch nicht

Mir würdeſt Du keinen Gefallen damit erzeigen, ant
wortete er ich erkläre Dir dies noch einmal

Oh aus welchen Gründen glaubſt Du mir abrathen zu
müſſen

Thue ich das Jch gebe Dir überhaupt keinen Rath Du
mußt ſelbſt entſcheiden ich halte es nicht für gut mich in
Deine Angelegenheiten zu miſchen denn ich weiß voraus daß
ich keinen Dank dafür ernten werde

früher ſchon angeeignet, ſagte Dora ſarkaſtiſch mir wäre
dadurch viel Aerger und Kummer erſpart worden Deine
Feindſchaft gegen Guſtav Dornberg hat mich um mein ganzes
Lebensglück betrogen

Jch kann das bedauern aber die Feindſchaft ſelbſt war
berechtigt

Jn keiner Weiſe
Sapperment ich meine denn doch die ſpäteren Ereigniſſe

hätten es bewieſen, erwiderte er gereizt Reiner Unſinn iſt
es immer noch darauf n zu wollen er habe das Ver
brechen in der Verzweiflung oder aus Rachſucht begangennicht der Aerger über den Bruch mit Dir ſondern ſeine

Schulden trieben ihn von dannen Er war ein leichtſinniger
Verſchwender Dein Vermögen ſollte ihn aus Verlegenheiten
befreien die ihm über den Kopf gewachſen waren

Und was iſt Sonnenberg n Dora in deren dunklen
Augen es zornig aufblitzte Glaubſt Du er werde mir auchdann den of machen wenn ich unbemittelt wäre

Nein das glaube ich nicht
Und doch wurde ich nur ſeinetwegen zum Bruch mit Guſtav

gezwungen Verſuche pign das zu beſtreiten ich kenne das
e etriebe und ich kann Dir nicht ſagen mit welchem

Ekel es mich erfüllt
Du gehſt von falſchen Vorausſetzungen aus ſagte er

achſelzuckend aber ihrem zornfunkelnden Blick konnte er doch
nicht ſtand halten er mußte das Antlitz abwenden Mir per
ſie ſind die Pläne und Wünſche meiner Schwiegermutter
ehr gleichgiltig und wenn ich Dich vor Dornberg warnte ſo
eſchah das wahrlich nicht auf ihren Befehl ſondern weil 3ſelbſt dieſem Manne kein Vertrauen ſchenkte Wir ſollten do

dieſes endlich einmal ruhen laſſen wer wird in
den nächſten Tagen verurtheilt werden damit iſt die ganze
Angelegenheit dann erledigtgegen Fortſ folgtals ob er fürchte daß ein Lauſcher

Jch wollte Du hätteſt Dir dieſen lobenswerthen Grundſatz
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hat infolgedeſſen einen noch höheren Betrag als den auf die

unter den Einkaufspreis herabgeſetzt Der aus Mehringendrlige hochbetagte Hospitalit H Dockhorn wurde geſtern

früh in ſeiner Stube erhängt gefunden Jn Königsaue
erhängte ſich geſtern der Koſſath P im eigenen Gehöfte
Andauernde Krankheit ſoll ihn zum Selbſtmorde geführt haben

Staßfurt 7 Aug Diejenigen Hausbeſitzer denen wie
die SaaleZtg bereits berichtete von der königlichen Berg
inſpektion Fragebogen übergeben wurden um bei etwa vor
kommenden Erſchütterungen Eintragungen in dieſelben über
Hrt Zeit Art und Weiſe und Wirkung der Erſchütterungen zu
machen haben in letzter Zeit oft Veranlaſſung gehabt ſelbige zu
benutzen denn in der Nacht zum Mittwoch 22 und 3 Uhr
in der zum Sonnabend ſowie Sonntag Nacht 20 Minuten nach 12
fanden wiederum bedeutendere Erſchütterungen ſtatt Einzelne
Häuſer ſind nun nachgerade ſo zugerichtet daß man wohl an
nehmen kann ſie werden von ihren Bewohnern verlaſſen werden
müſſen Auch Fenſterſcheiben ſind zerſprungen Um die ver
ſchiedenen Umſtände der Erſchütterungen genau zu erforſchen
hat man ferner eigens dazu gefertigte Apparate an mehreren
Orten der Stadt aufgeſtellt

Die Verordnung des Herrn Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen von Wolff über die Handhabung der Sonn
tagsruhe wird wie man der Frkf Zeitg mittheilt nicht aufge
hoben werden ſondern der Oberpräſident wird demnächſt den
Rückzug inſofern antreten als er eine Erläuterung der Ver
ordnung erlaſſen wird wonach nur das öffentliche Feilbieten und
Ausſtellen von Waaren nicht aber der Geſchäftsverkehr in den
Läden von dem Verbot betroffen wird

Dem Major v Wurmb im 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
Komthurkreuzes zweiter Klaſſe des herzoglich ſachſen erneſtiniſchen
HausOrdens

Der Hilfslehrer Schröter vom SchullehrerSeminar zu
Uſingen iſt in gleicher Eigenſchaft an das SchullehrerSeminar
zu Delitzſch verſetzt

Wie die Mgdb Ztg vernimmt beabſichtigt die Stadtbehörde
von Neuſtadt Magdeburg das der Kommune gehörige Hafenterrain
auf längere Jahre an eine Geſellſchaft zu verpachten welche dort
Ongaianlagen in großartigem Maßſtabe herſtellen laſſen will

Aus Helbra wird der Nordh Ztg geſchrieben Die Ein
weihung unſerer neuerbauten katholiſchen Kirche wird dem
nächſt ſtattfinden wie beſtimmt verlautet wird der bisher in
Gerbſtedt amtirende Kaplan Piper als Pfarrer hierher berufen
werden

Die Liquidation des Vorſchuß und Sparvereins zu
Sulz a vollzieht ſich wie in einer am 4 d ſtattgefundenen
Generalverſammlung der Genoſſenſchafter mitgetheilt wurde in
erfreulich glatter Weiſe Es bleibt nur noch ein Reſt von ca
2000 M zu decken Einige noch ſchwebende Prozeſſe hofft man
in Kürze ebenfalls zu beenden Jm allgemeinen konnte die
Durchführung der Liquidation gegen die Betroffenen in ſchonen
der Weiſe geſchehen

Vermiſchtes
S Dem Fürſten Bismarck wird wie auf den deutſchen

Bahnen ſo auch auf den baieriſchen freie Fahrt gewährt
inſofern derſelbe ſeinen Salonwagen bei den fahrplanmäßigen
Zügen aber nicht einen Extrazug benutzt Auf der letzten Fahrt
des Reichskanzlers von Meiningen nach Kiſſingen war nun letzteres
der Fall doch hat die Generaldirektion der bairiſchen Verkehrs
anſtalten trotzdem keine Koſten beanſprucht ſondern nach Verein
barung mit den übrigen an dieſem Extrazug betheiligten Bahn
verwaltungen den Exkrazug gebührenfrei geſtellt Fürſt Bismarck

baieriſche Bahnenverwaltung fallenden Theil an die Betriebs
direktion in München mit dem Erſuchen überſandt dieſe Summe
an würdige und bedürftige Bahnunterbeamte zu vertheilen

S Der Neubau der berliner Kriegsakademie ſoll
wie es heißt bis zu Beginn des neuen Lehrkurſus am 1 Okt er
in ſeinen noch unvollendeten Theilen vollſtändig fertig geſtellt
werden Ganz beſonders prächtig wird ſich die einen Raum von
300 m einnehmende Aula geſtalten welche zur Aufnahme von
500 Perſonen berechnet iſt Es heißt daß den erſten in der
neuen Aula ſtattfindenden Vorträgen der Kaiſer mit den Königl
Prinzen beiwohnen werde um dem ganzen Gebäude in ſeinem

Affäre Kraszewski Jn Uebereinſtimmung mit dem
erſten Staatsanwalt beim berliner Landgericht J hat wie die
National Ztg erfährt der Unterſuchungsrichter des Reichs

e Landgerichtsrath Brauſewetter beſchloſſen den polniſchen
ichter Dr v Kraszewski gegen Kaution aus der Haft zu ent

laſſen gleichzeitig iſt aber die Obſervation des Angeklagten
durch die dresdener Polizeibehörden angeordnet v Kraszewski iſt
nachdem ſein Vertheidiger die geforderkte Kaution von 30,000 M
hinterlegt hat am 7 d aus dem Unterſuchungsgefängniß ent
laſſen und in Begleitung eines höheren Polizeibeamten nach ſeiner
Villa bei Dresden abgereiſt

Ausſtellungsüberſchuß Die jetzt vorliegende defini
tive Abrechnung über die vorjährige Landesausſtellung zu Nürn
berg zeigt in Einnahme eine Summe von 1,508,843 M und in
Ausgabe von 1,141,495 ſodaß ſich ein Ueberſchuß von
367,348 M ergiebt

Feuersbrunſt Aus Chriſtiang wird unterm 7 Aug
gemeldet Eine fürchterliche Feuersbrunſt äſcherte in der Nacht
vom 2 auf den 3 d M d ericksvarn ein Der Werth der
abgebrannten Gebäude wird auf eine halbe Million geſchätzt Das
n der Marinewerfts die Kirche und das Zollgebäude
ind gerettet

Jn Heinrich Laubes Befinden iſt Beſſerung ein
getreten

Die Cholera
Jn Beirut ſind am Dienstag 2 Cholera Todesfälle vor

gekommen
Die engliſche Regierung hat an ihre Vertreter im Auslande ein

Rundſchreiben gerichtet in welchem ſie ihre Paſſivität gegenüber
der Choleragefahr zu rechtfertigen ſucht Das Rundſchreiben be
faßt ſich mit der Widerlegung folgender 5 Punkte 1 daß der
Urſprung und die Verbreitungsart der Cholera wohl bekannt und
verſtanden ſind 2 daß die Quarantäne das anerkannte und ſtets
vom Erfolge gekrönte Mittel iſt die Verbreitung der Epidemie
zu verhindern 3 daß die Cholera ſtets durch Schiffe welche aus
Jndien kommen eingeſchleppt wird 4 daß das Gouvernement
Jhrer Ma eſtät ſeine gegenwärtige Stellung in Egypten benutzt
hat um die egyptiſche Regierung zu zwingen ſich von den ein
zigen bekannten Vorſichtsmaßregeln loszuſagen und zwar um
dem engliſchen Handel Unzuträglichkeiten zu erſparen 5 daß
infolgedeſſen das Gouvernement Jhrer Majeſtät aus freien
Stücken die Cholera in Egypten eingeſchleppt hat Zu 1 ſagt die
engliſche Regierung daß bis jetzt keine Theorie über den Urſprung
oder über die Verbreitung der Cholera als wahr angeſehen werden
kann und daß das Hiſtoriſche die Urſachen und die Natur der
Krankheit ſei es in ihrer endemiſchen ſei es in ihrer epidemiſchen
Form noch aufgefunden werden muß Zu 2 wird behauptet daß die
Quarantäne nicht nur unnütz ſondern ſogar ſchädlich ſei Zu 3 heißt
es daß noch nie ein Ausbruch der Cholera in Egypten oder Europa
eine Folge der Einſchleppung durch ein indiſches Schiff geweſen ſei
Nachdem ſo die 3 erſten Punkte widerlegt ſind müſſen natürlich
die unter Punkt 4 und 5 erwähnten Beſchuldigungen als haltlos
erſcheinen Man muß geſtehen leichter hätte ſich der engliſche
Krämergeiſt ſeine Vertheidigung nicht machen können Die
franzöſiſche Académie de Médecine hat ſich denn auch in ihrer
letzten Sitzung mit dem engliſchen Schriftſtück befaßt und gelangte
zu den engliſchen ganz entgegengeſetzten Schlußfolgerungen Der
betr Redner ſchloß mit folgenden von der ganzen Verſammlung
lebhaft applaudirten Sätzen Die Cholera iſt in Egypten
eingeſchleppt worden weil man die Dämme beſeitigt
hat die ihren Eintritt daſebſt verhinderten Die Be
ſeitigung der Quarantänen iſt die Folge des engliſchen
Einfluſſes

Lotterie
Leipzig 7 Aug Bei der heute beendigten Ziehung der

2 Klaſſe 104 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 93722
5000 M auf Nr 16989
3000 M auf Nr 1802 30881 36558 75385
1000 M auf Nr 3642 9387 14778 24559 31195 33616 36340

53566 60860 63733 75333 88100 96616 97207
500 M auf Nr 5747 10945 13715 22817 29070 32719 32934

h 35455 35717 43627 44471 45981 47253 60715 74110 89668

300 M auf Nr 3005 5307 5490 6964 13569 15101 15460 22036
vornehmſten Theile gewiſſermaßen die Weihe zu geben 22610 26518 26780 30005 30778 32223 33298 33339 36774 37456

40048 43652 46812 47941 50720 57675 61717 66720 67437 70560
70906 71061 72674 78150 79150 80358 80901 81092 84657 86769
89687 92 8 93644 94983 96034

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Aug Die animirte Stimmung der geſtrigett

Börſe übertrug ſich nicht mehr auf die heutige Zwar erwies ſich die Haltung
wie bereits telegraphiſch gemeldet überwiegend als feſt allein die Kurſe er
zielten nur vereinzelt Gewinne und der Verkehr blieb weſentlich hinter der
geſtrigen Lebhaftigkeit zurück Die erfolgte Einführung der 4proz Egypter
übte keinen merkbaren Einfluß auf die allgemeine Tendenz Man notirte
Kreditaktien 511 910 Franzoſen 546 34 Lombarden 2671, Mecklen
burger 212 10 Mainzer 11414 Oſtpreußen 127 Marienburg
Mlawka 105 Elbethal 375 7 Diskonto Geſellſchaft 199
Deutſche Bank 153 Laurahütte 138, 7 Dortmunder 100
100 Ungarn 76 Egypter 73

Berlin 7 Aug Die von der Spekulation ſchon wiederholt geplante
Einführung der 4proz Egypter an der hieſigen Börſe iſt heute wie ich
Jhnen ſchon telegraphiſch mittheilte thatſächlich erfolgt Die amtliche Ge
nehmigung des Handels in dieſem Papier liegt jedoch noch nicht vor da die
betr Sitzung der Sachverſtändigenkommiſſion welche die Genehmigung zu
ertheilen hat heute nicht ſtattgefunden hat

Breslau 7 Aug Telegr Die Einnahmen der Rechte Oder
Ufer Eiſenbahn betrugen nach vorläufiger Feſtſtellung im Juli d J in
Summa 870,830 M Nach der definitiven Feſtſtellung pro Juli 1882 beliefen
ſich die Einnahmen auf 824,336 M mithin ergaben die Einnahmen pro MonatJuli d J mehr 46,494 M Die Geſammt Einnahmen vom 1 Jan bis ult
Juli 1883 betrugen 6,005,452 ergaben mithin gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres eine Mehreinnahme von 457,976 M

Danzig 7 Aug Telegr Die Einnahmen der Marienburg
Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Juli 113,400 mithin weniger als
im ſelben Zeitraum des vorigen Jahres 78,055 M

Magdeburger Borſe 7 Aug Kryſtallzucker T Kryſtallzucker i Kornzucer von 96 90 31,00 31,40 M Kornzucker von
95 30,00 39,40 M Kornzucker von 94 M Kornzucker
Rend 889 M Nachprod 88 92 22,00 25,60 M Tendenz unver ſtill
Brodraſfinade x Tee Je M Gem Rafffinade 36,25 36,50 M Gem

lis I 35,50 M Tendenz FeſtMeli Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Leipziger Börſe vom 7 Auguſt

Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrHneniteh Anl g 5333 31,35 bz Staatsaul 67 ab S 300 101,75 G

3 do 1000 81,35 bz 3 Landrentenbr 96,50 G
3 do 500 81,40 G 49 Mansf Gw 1882 100,10
3 do 500 81,40 G do 101,50Thlr z d 37 103,00 G25 oJ Staereant 100 de Em 1879 108,506
4 do i1847 500 101,296 w Stadtobtsss 108,50 P

e h4 do 1870 33 101,75 G

Div Eiſenb St Akt Div bso Altenburg Zeitz 106,50 G Lyz Malzf Schteud 160,50 G
147 AuſſigTeplitz 263,00 P 7 Thür Gasgeſ i Lpz 122,75 G
7 Böhm Weſtb g 138,90 P 7 do Stamm Pr 129,00 G7 Buſchtiehrad Lit A 145,00 G getteElbſ Geſ Alt 129 00 G
2 do B 83,75 bzG 10 Zuckerraffinerie Halle 145,00 G6 DuxBodenbach 152,00 G 10 S Thür Br V St 193,00 P
5 FranzJoſ B 5 g 86,10 P 10 do St Prior 198,00

Eiſenb St P A 7 Ver Schſ Th Paraf75 AltenburgZeitz 181,50 G u Solaröl St P A 116,75 G
5 KottbusGroßenb

ur den St 1439 5 e Ausl Eiſ P Obl
SorgquGuben 40 4 AuſſigTeplitzer 103,60 Ge S e 216,40 5 Vöhm Nordbahn 88,00 G

9 Allg D Er A Lpz 167,25bzG z n 87,25 99 Dresdener Bank 129,40bz6 5 u w J F71 Leipziger Bank 31,75 G 5 d Mi 427 87Siſe do Kaſſen Verein 108266 9D Vodeibach
8 do Disk Geſellſch 107,50 P 5 d e wach 1871
d Sächſ Vant 122,75 s do52 e Weimar Bank neue 95,75 G a GrazKöflacher 78,00 G
0 Zwickauer 75,00 G 5 o 85 40 G

Jnd Akt Pr und 5 do Em v 1872 85,40 Go Stamm Prior 5 Kaſchau Oderberg 82,75 G
4 Cröllw Papierfabr 194,00 G 5 We fko Z 90,10 G
4 do II Em 5 do II Em fko 3 90,10 G5 do Schuldverſchr 104,00 G 5 PragTurnau 88,00 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Aug abs Unterh 1,76 8 Aug morg 1,76

Trotha 7 Aug abs Unterh 1,82 8 Aug morg 1,82
Kalbe 7 Aug Oberp 1,32 Unterp 0,64

Unſtrut Artern 7 Aug am Brücken Pegel 0,60
Elbe 7 Aug Magdeburg 2,04 Torgau 2,22 Wittenberg 2,66 Roßlag

2,24 Barby 2,32 Dresden 6 Aug 0,08

Ruſſ Engl 80 Pf St à 20M 73,25 bz 93,50 bzG25 b Saalbahn Braunſchw Eiſenb Prt 4 Berliner Große Pferdebahn 4 194,25 bzGBerliner Börſe 7 Auguſt do Orient Anleihe 11 5 57,75 bz Weimar Gera 5 64,25 bzG Bresl Schw Frb 102,90 G do Allgem Omnibus 4 172,00 bzB
t ds do Pr Anl de 1864 5 136,00 B Bresl Schw Frb I 4 102,90 G Eckert Maſchinenfabrik 4 147,00 bzGPreuß W e e 25bz ſag hie en Bank Aktien Khin Winden v 4 bzG Ter Maſchinen 4 85,t0 GDeutſche Reichs Anleihe uſſiſch Polniſche Schatz 70 i 108,00 b o VI 195,2 resl Waggon Fabr Linke 4 142,75 bHeenß tonſol Staats Anl 103,75 bz Schwebd Staats Anlehe 1875 4 102,75 G 22 Hihee Verein 139,25 do v a 102,90 bz alleſche e g 4 249,00

do do do 4 102,10 B do Hypoth Pfandyr 4 101 40 B do Handelsgeſellſchaft 478,00 bz6 HalleSorau v St g 102,90 b S che Maſch Hartmann 4 144,40 B
StaatsSchuldſcheine 3 98,60 bz do do 49 00 B do NatklerVerein 4 105,50 G Magdeb Halberſt de 1865 4 102,90 bz o Stickmaſch Fabrik 4 109,00 bzGStaats Pr Anleihe 1355 447,40 b Ungar Gömörer Pfandbr 5 1091,00G VörſenKommiſſionsbank 4 98,50 B do Leipzig A 427 105,25 G Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 30,75 bzBerl Stadt Qul 76 78r 4 103,30 bz do Gold Rente 6 102,902 Börſen Handels Verkehr 4 150,75 G do do B 4 101,20 B Zeitz Maſchinen Schgede 4 154,60 G

Provinzial Pfandbriefe do do 78,90 b Braunſchweiger Bant 4 108,40 B do Wittenberge 3 Bonifacius 4 386,60 bzG4101,80 bz66 55 GoldJnveſt Anleihe 5 96,606 do Kredit 4 105,75G NMainz Ludw gar konv 4 100,80 b Bochumer Gußſtahl 4 1108,60 bzgardſchaftliche Central 50 do Fapier Reute 7349 Kremer Bank 109256 do 13878r w 5 103,60 Kölner Bergwerk 4 35,106San nene 10176 do EiſenbahnAnl 5 98,75G Hreslauer Diskonto Friedthl 4 82,50 b do 4 100,80 G Donnersmarchhütte 4 71,75 bächſiſche Chemnitzer BankVerein 480,00B Niederſchl Mrk J 4 Dortmunder Union 4 eRenten Vriefe w 106 Ju u ausl Eiſenbahn St Koburger Kredit I W h gar I J v e r ehe er e Lit A z 2Pommerſche u St Prior Aktien Danziger Privatbank 4 115,25 ar i 202 rchen Bergwerk 40 bzPoſenſche 4 101,00 B Aag en Mann de Aktien 457,30 bz8 Da ſadr Bank 4 158,90 bzB en v 5 101,00 G an Bergwerk 4 124,75 bzG
r2ß che 4 100,906 Altong Kiel 256 00 do ettelbank 4 111,25 G do J 105,40 G il r Shamrock 4 109,75 bzGächſiſche e 100,90 G Auſſig Teplitz 26825 6 Deſſauer Zandesbank 116,00 bz R o o r 103/80 b e J ergwer t 4 52,25 bzSchleſiſche 4 191206 Berg h le iſche 127 50 Deutſche Bank 1 153,90 65 en er a 102,80 G ne u Laurahütte 4 137,10Bad Präm Anleihe 1867 4 131,80 be z 21806 do Genoſſenſchaft 127,40b5G Rheiniſche r G h 103,00 G uchhammer konv 4 46,00 Beihe Berlin Dresden 4 50 bzG 198,90 bzB Thüringer I Serie 4 Louiſe Tiefban 4 56,20 bzBVcher nen Matthen 870 e en 21 Dietz nmandit do Serie u Tos o Magdeburger VergwertsGef 200,00ayer Prämien Anleihe öbmni 7 er Bank GeſSrann ch 20 Thlr Looſe 97206 Hrn he Weſt ahn 5 7 o EffektenMatlerbank 4 116256 do VI Serie a 103,10 B do do St Pr 5
ne el e 15508 Suſa tehree e rurg Seraer Bant Albrechtobahn e 80,806 Sach BrauitohlenSee ten hege eithee See See e e h es len n rSente u uxBodenbach över S so V Schleſiſche Zinkhütte 104006eininger Looſe 28,50 bz6 i 12 annöverſche Bank 4 Dux r 80 206Oldenburger 40 Thlr Sooſe 3 14b,20 d e ehe Ludwig 1750 8 önigsberger Vereinsbant 4909,606 Her gidwigsbahn S geeeder t r le
Süchliche r Anleihe ob alle SorauGuben 3120650 r Whiche Bank ſo et Raſchan Dderberg ds J s 8320 Sinn du e dahet t g 6

o ente 90 bz onprinz Rudolfbahn 471,60 b ipziger Kredit o old 102,00 Deu do Diskonto 4 107,00 Kronprinz Rudolf 72 SIn und ausländiſche nene e guremburger Hant Sentern barnon u a heut gügem Säz
Hypotheken Pfandbriefe Moartetkurg et MNäghehnräer Haäni gerein 85 Dekterrggrang Sib ar h Slenhutger alte t h
AnhaltHeſſauer Pfandhrieſe 5 109 70 Nee ereiſch gar A Matleröant e Weh ine n eGothaer Präm ePfandbr 1 5 118,008 Dberſhleliſhe r T v 27 Weininger Kredit 10 b do Gold Pr 95 b z poldshaller Verein 114,50bz8do II 5 116,00 B rſgeſiſche t D P lög do 86 Nationalbank f Deutſchland 4 100,00 dzG Oeſterr Nordwe on 8825 s Voigt Winde Gummi 4 183,00

mb Hyp BankPfandbr 4 95,00 bzG OelsGneſen 32,30b Vorddtſch Grund Kreditbank 4 44,00 bzG do 1874r Gold Pr 106,20 b a 8 F Gummi 4 13950t Wert Se h nie Deſerteld ſche Rerdivebahn 5 h et e e t e Minnedo Ser II 5 101,00 do Elbthah a Preuß Boden KreditAnſtalt 4 108,25 bzG üdöſtl Bahn Lomb 297 00 d ortmunder Union Obl 5 107,75 bzGdo 99,60 b G Oſtpreußiſche See t 2720 do Centralbodentredit 126,506 do Dolig 10 106 H Henckel Bergw Obl 101,80Preuß Centb unkündb 5 114,60 zG d 12 x 0 b do yp Aktienbank 4 92,90 b G Ungar Gal Nordoſthahn Wöhlert Maſch Obl 43,25do do 100rckz 5 204,50 G Poſen Kreuz du do ult 4 3 do Jmmobilienbank 4 112,50bz do do Gold 100 00 bz z Sdo do 100 ras 10330 Kehhte Oder Ufer ob o VeihsbankAntheile 151 90 b do Oſtbahn 1 78808 Wechſelkursdo do 4 100,00 bz Rheiniſche abgeſt t 165 00 bzG Sächſi Bank 4 122,75 G do do II 9790 Amſterdam G 100 8 T 168,70 bzdo Hypothek I 5 100,50 G do In B 4o75 gar en u 101 40 Schaaſſh BankVerein 4 94,50 b6 CharkowAzow 95258 Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,95
Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 5 86,50 d l Ruſſi gar Ro 125 Schleſiſcher BankVerein 4 110,40 G FSwangor Dombrowo Sondon 1eſtrl s Z 2050565uſſiſche St gar Ro 125 5 126,00 5 g 82,70bz6 Paris 100 fr 8 Ddo Centralbodenkred Pfob 5 78,10 G o Südweſtbahn 560,00 B e Zgukredit e d Süſſſoe ob er w e

erliinUnslandiſhe Staats und Sie a Poſcuer r J Weinarſſhe Bau 4 t 72 er nen o h Petersburg 100 SR 3 W 199,50 bz
Comm Papiere nei St Comb Weſtfäliſche Bank 4 097,50 z Reg k 7 o BankDiskontot üringer 215,00 G 8 do SwmolenskJnge Rente 5 91,60 bzG Woarſchan Wien 2207 d EiſenbahnPrior Aktien e de Brüſſer h e e Mag rteareich et 4r, 67,40 G Werrabahn 4 109,80 b und Obligationen Nee r hege datien S burg 6 Wien 4

Silber Rente 42 Mdo Kredit 5 d u e WarſchauWien i l do tendo Woher de 5 en cent 3 n nd e n 888 ede e de e See eletdedi h e Goth n 8orstbe Sei b de tiete 18229Rumäniſche Staats Rente 6 103,70 G Marienburg Mlawta 5 118,25 bzG Berlin Anhalt 103,00 B Jnduſtrie Papiere Dollars r 116,24 bdo ſund do 5 98,40 bz6 NordhauſenErfurt 5 100,00 bzG BVerlin Dresden gar 108,50 B Ahrens Brauerei Moabit 71,00 bzG mperials To 7640
Ru do amort do 5 093,80 bzG J Dels Gneſen 5 86,75 Berlin Görlitz konv 4 103,00 B Berliner Brauerei Tivoli 8200 ſche Banknotenengl An tonen So ſohn Be e W n 7189 do Anionbraueret 72778 ichiſche Vantnoten 171,40

5 r in dam Magd D 103 do Bock Brauerei 64,25 b do Sdo 77 Pfd St à 20 5 94,40 b Rechte Oder Ufer 5 1191,20 G lvBerlin Stettin gar 14 101,50 B do Maſch F Schwarßt 4 l doh an Bankn Wert 200,06 b
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n die Krieger Vereine von Halle und der nächſten Umgebung Theil nehmen

wie bereits mitgetheilt ein Geſammtcomiké gebildet in welches aus ſämmtlichen

Bergmann Sohlee

Die UVUngarweinhandlung

aus den renommirteſten K

Kaiſerparade Angelegenheit
holten Anfragen der hieſigen wie auswärtigen Kriegervereine

r r aß man in den betreffenden Kreiſen das regſte Inter
eſſe an derſelben ha

Wegen der Betheiligung an der Kaiſerparade auf dem Manöverfelde bei
Roßbach am Janushügel ſind namentüch in den Vereinen welche zum 172 Beirk gehören darüber g entſtanden ob die Parade an dem ebengenannten
Orte oder hier in Halle ſtattfinden wird da bekanntlich unſerer Stadt die Ehre
ufällt Se Majeſtät unſeren allergnädigſten Kaiſer am 16 September cr inſeinen Mauern auf einige Stunden verweilen zu ſehen

Durch dieſen Allerhöchſten Beſuch der von etwa 10 1 Uhr dauern wird
iſt eine Beſichtigung der Kriegervereine nicht möglich dagegen iſt nicht ausgeſchloſſen oder es ſt vielmehr als gewiß anzunehmen daß eine Aufftellung
nicht Vorſtellung ſtattfinden muß An dieſer Aufſtellung werden ſich aber
nicht alle Vereine des Bezirks 173 betheiligen ſondern es werden daran öch

buneng Kriegervereine des Bezirkes 17a des deutſchen Kriegerbundes ſowie
die welche demſelben noch nicht angehören rüſten ſich ſomit zur Kaiſerparade
am Freitag den 14 September auf dem Manöverfelde

Da ſämmtliche KriegerVereine der Provinz Sachſen und der angrenzen
den Staaten ſich an der Parade betheiligen werden ſo iſt aus dieſem Grunde

irken reſp Verbänden obiger Landestheile Vertreter gewählt ſindBezirk bereits bekannt ſo dürfte es nicht überſlüſſig ſein wenn hier
der geſchäftsführende Vorſtand genannt wird Es ſind die Herren General
Major a D v Koethen in Halle Vorſitzender Kammerherr v Hülſen in
Merſeburg ſtellvertretender Vorſitzender Prof Dr Schum in Halle Schriftführer i der Kaſſenführung iſt der Kaufmann Julius Lüderitz hier
betraut worden

Dem Vorſtande des Bezirks 17a iſt nun ſeitens des Comités ein Cir
culgir zugegangen aus welchem folgende für die Vereine intereſſirenden That
ſachen hervorgehenEs wird Ehrenſache eines jeden Kriegervereins ſein die näher liegenden
Vereine möglichſt ſtark die entfernteren mindeſtens mit Deputationen und Fahne
ſich an der Parade zu betheiligen unvertreten ſollte alſo nicht ein einziger

erein daſtehen av omité wird Sorge tragen daß allen Denen die ſich betheiligen
und die Eiſenbahn r müſſen eine Fahrpreisermäßigung von mindeſtens
50 Procent zu theil wirdBedingung iſt daß die vorläufige Meldung bis zum 10 Auguſt er bei

dem Vorſtande des Bezirkes 17a für deſſen Rayon Halle und Umgegend e
findet die definitive Theilnehmerſtärke behufs Anfertigung des GeſammtRap
portes muß dann ſicher bis zum 7 September cr erfolgt ſein

Diejenigen Kriegervereine welche dem Bunde reſp Bezirke noch nicht an
gehören haben ihre Anmeldung ebenfalls bei dem Vorſitzenden des Bezirkes 173a
Kamerad Trautmann in Halle zu machen Bei der Parade Aufſtellung er

dieſe Vereine die Vergünſtigung ſich am linken Flügel der betreffenden
ezirke anzuſchließen

Zur Beſtreüung der Koſten ſoll von jedem Theilnehmer ein Betrag von
20 Pf erhoben werden und iſt ſolcher bis zum 7 September er bei dem Kaſſen
führer Lüderitz Halle Harz 25 einzureichen

Das Comitè wird
Preiſen durch ſichere Unternehmer auf das Paradefeld geſchafft werden ſo daß
alſo unberufene Marketender bei dem dieſſeitigen Bezirke nicht zugelaſſen werden
Unternehmungsluſtige Perſonen haben ſich deshalb an das Comits zu wendenn Anzug Pik der bei jedem Vereine übliche Feſtparadeanzug mög

lichſt ſchwarz mit hohem Hut ſein
Orden und Ehren wie Vereinsabzeichen ſind anzulegen Waffen Lanzen

Stöcke c werden an dieſem Tage nicht mitgebracht Das Rauchen auf dem
Paradefelde wird nicht geduldet

Für ein gutes Miſikchor ſorgt das Comité dagegen iſt den einzelnen Ver
einen unbenommen ſich ein Muſikchor zu beſchaffen jedoch nur für den Hin
und Rückmarſch zum Paradefelde bei der Paradeaufſtellung wirkt nur das an
genommene Muſitchor

Der Ehrenvorſitzende des KriegerbundesBezirkes 17a Herr General
Major a D v Koethen wird die Vorführung der Vereine vor Se Majeſtät
den Kaiſer übernehmen und wir können uns der Hoffnung hingeben daß die
in Ausſicht ſtehende Parade glänzend ausfallen wird

Kameraden des Bezirkes 172 und Kriegervereine die dieſem Bezirke und
dem Bunde noch nicht angehören laßt es alſo wie oben erwähnt Ehrenſache l
ſein und fehlet an dieſem Tage nicht um wieder einmal in Reihe und Glied
dem geliebten Landesvater in s Angeſicht recht freudig blicken zu können

Ueber alle Einzelnheiten in dieſer Paradeangelegenheit werden wir noch
öfter Gelegenheit haben Genaueres berichten zu können

Halle a/S den 7 Auguſt 1883
Der geſchäftsführende Vorſtand des Bezirks 17 a

Trautmann Vorſitzender Wernicke Schriftführer Lüderitz Caſſenführer

e Zu Schul und Rinderfeſten
empfie

nützliche Verlobvſungsgegenſtünde
Abſchießvögel Sterne Armbrüſte

in großartigſter Auswahl zu Engros Preiſen
AIDbü un en Ze 39 Schmeerſtr Z

Schwarze weisse und ächt rothe Vahnen Stoffe
offeriren billigst Ilaut Sohn Leipzigerstrasse 64

Locomobilemit Dampfdreschmaschinen
in verſ jedenen GrößenDreschmasohinen mit Söpel

neueſter Conſtruetion außerordentlich leicht gehend

Häckselmaschinen
Drillmaschinen

Schrotmühlen Pumpen
ſowie ſämmtliche in der Landwirthſchaft vorkommende Maſchinen
liefern billigſt in ſolider Ausführung und

jeder Art übernehmen unter ZuſicheReparaturen rung ſchnellſter Bedienung

Bergmann Schlee
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Halle a/S Merſeburgerſtraße

Gustav SponnmerDe Nr 8 Große Klausſtraße Nr 8
offerir

kräftigen Rothwein die ganze Flaſche 90 Pfghein und Moſelwein die a Flaſche 75 Lig h i
Medieinal Ungar die zen e 1,40 Mk halbe 75 Pfg
Champagner t von Mk 1,50 und höher bis zu den feinſten Marken

ereien Ungarns
felwein die ganze Flaſche 50 Pfg

Bad NeuRagoczi bei Halle aS
ür chron Krankheit tlich Brugute Aſthug bin h eben ne et

nur

orge tragen daß Bier und Lebensmittel zu billigen

P P
Herrn Max

Leipzigerſtraße 71
unſere Vertretung ſowie den commiſſionsweiſen Verkauf unſerer

ham
für die Stadt Halle a/S übertragen haben

agner zu
prompten Beſorgung entgegen nehmen

Freyburg aU im Juli 1883 Ha IOss

Aus Verkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffnete ich einen

ASVGeII CAVIE
meiner ſämmtlichen

Glas Porzellan und Steingutwaaren
zum und unter Selbſtkoſtenpreis

Gr Steinſtr 13 Verd Sommer
Vortheilhafteste Bezugsquelle von

Pappschachteln und Musterbeuteln
A Knoth Nachf C Görling Merseburg

Für die Herren Tiſchlermeiſter
in und außer der Stadt halte ich Thſrta Lager in Fournivren ſowie in
allen feineren Steehereien im Thüringer Eilgüterſchuppen Bahnhof

III G a

Briquettes
Riebeck sche und Ackermann sche ſowie Böh

mische Kohle Presssteine Steinkohlen
Grude Coaks HolIz etc Sempfiehlt billigſt

Otto Vitzschi eComtoir und Lager Berliner Bahnhof
vis vis dem neuen Waſſerthurm

Beſtellungen für mich nehmen entgegen C F G Kitzing e
Schmeerſtraße 43 S Steinbrück Gütchenſtr 14 Wwe Pitzſchke
alte Promenade 14b Schubarth Geppert Giebichenſtein

Eiſenb Direktions Bezirk Erfurt

h d dene Ausſtellung in Berlin zJ e n am Kinderun Wöchnerinuen c
S 12 Auguſt d J ein S bekommt vorzüglich
Extrazug nach Berlin und zurück r enach folgendem Fahrplan abgelaſſen Timpe s lösliches Hafermehl S

alle ab 5 Uhr Vormohenthurm ab 5 Uhr 14 Min Vorm
Berlin an 9 Uhr 19 Min Vorm
Berlin ab 10 Uhr 20 Min Abends
Hohenthurm an 2 Uhr 19 Min Nachts
Halle an 2 Uhr 33 Min Nachts S

en Perhen et r emäßigten Preiſen von 7 Kl
III gl ß Leck und Seimhonig à Pfd 45Weh nur r den x P und 60 Poſtkolli gegen Nachnahme

in ückfahrt mi Frtrac Engros billigern mit dem Extra Shltau Lüneburger Haide

Gurefrei vortrefflich von Geſchmack

J Packete à 30 u 50 bei
r Waltsgott gr Ulrichſtr 29

und A Ludwig Engelapotheke

a n S wen E DBransfeld Jmkerei
er Verkauf dieſer Extrazugbilletsfindet in Halle nur am 9 und 10 Auguſt e Trunkſucht

J von 5 bis 9 Uhr Nachmittags der Glücksſtörer unzähliger Familien
und am 11 Auguſt d J von 8 bis iſt heilbar Jhre Arzenei hat
12 Uhr Vormittags an der Bahnhofs wirklich Wunder gewirkt lange
Billetkaſſe ſtatt hatte ich mir ſchon vorgenommen

Berlin den 31 Juli 1883 Ihnen im Namen der jetzt glück
Königl Eiſenbahn BetriebsAmt ichen Familie zu danken u ſ w

ſchreibt Frau P i V vor Kurzem
z Wem an Erlangung dieſes ganz vor

züglichen Mittels zur Beſeitigung der
I Trunkſucht liegt wende ſich vertrauens
voll an Reinhold Retzlaff Fabri
kant in Dresden 10 Sachſen

Eine große Sendung friſcher
Bratheringe geräucherten Aal

jGelée Aal Neunaugen Caviar
Rollmops neue Sardinen ſowie
täglich friſche Bücklinge

Gleichzeitig r meine
hier Wein u Prühgtücksstube
lin empfehlende Erinnerung

R Neu usFriedrichſtraße 7

Sammelſtellen
für Cigarrenköpfchen

Dreimal
ſo nahrhaft vie Sir
aber leichter verdanlichCimpe s ücle Fegnminoſe

J Cimpe s FeguminCacas

ri höchſtem Wohlgeſchmack
eine ausgezeichnet naährende

Speiſe für Leidende eine De
lieateſſe für Geſunde
Packete à 50 v reſp 80 Pf m

k 60 Pf bei
M Waltsgott gr Ulrichſtr 29

und A Ludwig Engelapotheke

Dr Schlott Stabsarzt Kömigſtr 30Bertterr 7 Hildebrandt Maurermeiſter Wuche
en friſcher Verſandt von feinſter D r traße7

nz ünther Blumenſtraße 4rn S lz 1204 Ed Kobert große richſtraße 4118z Lüttig Hotel garni 2 Tulpei utter mit d a Sekretär Morihthor 5
Limburger Käſe 467 Eiſte, Auct ommiſſar Schulberg 12in Poſtt ſchen von 9Pfb franco gegen Jul Lüderitz Harz 25

Nachnahme Preis dieſe Woche Alleinige Verkaufsſtelle
eiscourant gratis und franco für Cigarrenköpfchen und Kiſten bei
Gustav Rässler MoritzKönig Rathhausg 9

e e eof zum gold Herz zu ſprechen Die ebrauchenden Mittin meinen Beſh Die zu gebrag ene ehdn mr

e empfiehlt

Hierdurch die ergebene Anzeige daß wir unſerm langjährigen Mitarbeiter

A Müller in Halle aS

agner und Weine
Herr Max A Müller wird dadurch in den Stand geſetzt Aufträge von unſerm Lager dort Cham

rikpreiſen Roth und Weißweine in Flaſchen unter Garantie der Reinheit zu bekannt billigen
reiſen zu effectuiren wird aber auch auf Wunſch jeden Auftrag zur directen Ausführung ab unſeren Kellereien hier zur

Für das von unſern geehrten Geſchäftsfreunden der Stadt Halle uns in ſo reichem Maße bisher entgegengebrachte
Vertrauen verbindlichſt dankend halten wir dieſe Verkehrserleichterung geneigter Beachtung empfohlen

oerster
Luthermedaillen à 40 Pfg

brillant und leicht
empfiehlt Vereinen Schulen Privaten

L Vleischhauer Leipzigerstr 71
kaufe ich und zahle prPreuß Tooſen i Cernre

pr Poſtauftrag erhoben werden können
M Schereck Berlin Friedrichſtr 59

Treibriemen
aus beſtem Kernleder bis 150 mm
Breite hat ſtets vorräthig und empfiehlt
bei billigſter Preisſtellung STVrei
tere u Doppelriemen nach Maaß

Reparaturen prompt und billigſt
Halle a/S Franckeſtraße 5 Nähe der

Eiſenbahn
B Dommer Sattlermeiſter

Schiürmme
werden ſofort gut und billig reparirt
ſowie ürzggen

J Rickelt Leipzigerſtr 12

R Somburg
Halle a Domgaſſe 4

empfiehlt ſelbſtgefertigte
ch

t WZ S SO 5
d

S S3 25 S2 mQ

En gros en detail
Bengal Flammen

geruchlos und von prächtigem Glanz
M Waltsgott

Vorzügliche Maſſe zum Füllen von

Hectographen
empfiehlt billigſt BI Waltsgott

Franzbranntwein
M lin nurbeſter echter Qualität empfiehlt

mit und ohne Salz als ſehr wohlthä
ltiges Mittel gegen Rheumatismus

ſowie zur Stärkung und Belebung
des Haarwuchſesch M Waltsgott

Meine in den weiteſten Kreiſen
bekannten

Vanille Zwichbücke
empfehle täglich 2 mal friſch zum

Verſandtpreiſe

Cari I Ohfrüher Hartmann Herrenſtraße 1

Röstzwiedäacke
und alle Sorten Kuchenwaaren von
unübertrefflichem Geſchmack empfiehlt

Carl R OoGk
früher Hartmann Herrenſtraße 1

Reines

Boggenbrodgroſt u wohlſchmeckend empfiehlt
Carl Koch früher HartmannHerrenſtraßze 1

J

Stenogr Verein nach Stolze
Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsg

FamilienNachrichten
Todesanzeige und Dank

Sonnabend den 4 Auguſt ſtarb in
der Klinik zu Halle a/S wo er Heilung
für ſeine ſchweren Leiden zu finden
hoffte mein guter Mann unſer lieber
Vater der Zimmerſteiger W Schulze
in ſeinem 53 Lebensjahre Für die
wohlthuende und ehrende Theilnahme
beim Begräbniſſe des theueren Ent
ſchlafenen ſagen wir unſern innigſten
Dank Rothenburg a/S
Die trauernden Hinterbliebenen
Für die beim Begräbniſſe unſerer

lieben Mutter ſo vielſeitig bewieſene
Theilnahme und Liebe ſagen wir hiermit
unſern tiefgefühlteſten wärmſten Dank

Berlin und i den 7 Auguſt 1883
mil Ho

im Namen der Geſchwiſter

Für den nſexatentheil verantwortlich
König in Hallee eher Größe ſertigt zu den Damen finden freundliche Aufnahme

billigſten Preiſen ſowie ſtets auf Lager bei Frau Zimmermann HebammeMiorigkirchhof 6 Lindenau b/Leipzig Querſtr 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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